
Die carltstlsch« Bttveginig in Spa-
nien nimmt einen eknstlilyrd Charaktei
an. Bereits ist es zu einem Zusammen-
stoß Zwischen Carlisten und Regierung«
truppen gekommen, wobei letztere gcslegl
haben sollen. Die Regierung hat ei,f alles
Gesek wiedsr hervorgeholt und auf Grund
deMbe«, vs»?iindlgt.

In Baiern steht der Ertajj- cinrs

Unterthanen t» den Ver. St. ohne vor-
herige Genehmigung der heimischen Be-
hörden für gültig anerkennt, ohne laß je-
doch die Frau eine« im Auslande verhei-
ratheten Bayern durch ihre Ehe Hrimaths-
recht erlangt.

Gerüchtsweise verlautet, daß zwi-
schsil.FraiHtich, Oesterreich und Italien
ietn Berttag abgeschlossen worden sei, wo-

nach das letztere in einem Kriegsfall izrank-
reich mit SV,OVO Mann unterstützen und
Biterbo besetzen soll.

Ebenso soll Preußen dem Papst 12,01 iv
Mann angeboten haben für den Fall, daß
die Franzosen Rom räumen. (!)

Eine Depesche aus Constaietiiiopel.'da.
tirtvom26.sagt, daßEgypten ausgedehnte
Rüstungeii treff«. ;

Die bairische Regierung bat ein Cir-
cular an die auswärtigen Regierungen
wegendeS beabsichtigten ökumenischen Eon-
cils erlassen. Sie forden zu gemeinsame»
Schritten gegen dasselbe auf.

Das britische Unterbaus hat die iri-
sche Kirchenbill in der Gestalt, welche ihr
auf Grund des Compromisses zuletzt im
Oberhause gegeben wurde, angenommen.
Da die Sanction der Königin nur noch
als eineL?rin anzusehen ist, so ist die große
Maßregel nunmehr Gesetz geworden.

A» sparsame Leute.
Die Firma F. E. Netllcton beweist einen Un-

ternehmungsgeist in ibrem Geschäfte, der ihr
sicherlich den gewünschten Eesolg bringen muß.
Wir wissen, daß die beste Kundenarbeit in diesem
Eountv dort gemacht wird, ganz besonders aber
seine kalblederne Stiefel« für Herren.

Herr N. impvrtir» seinen Vorrath von franzö-
fischen Zellen selbst und durch besondere Vorteile
wird es ihm gelingen, sich zu einer der ersten Fir-

Junge Männer! Wenn eure Stiefeln schä
big sind und die Zehe zu den Schübe» heran?-
lehen, dann geht zu Nettleton'S und kauft ein
Paar kalblederne genähte Stiefeln für H!>, oder
laßt euch ein Paar der besten Rimessen für j> 12.
Wenn ihr gepeggte Stiefeln vorzieht, so versehe
ich euch mit einem Paar kalblederne füroder .PS.(>«, je nach der Qualität, die ihr wählt.»

Kein Geschäft in der Stadt ist so populär undreell, als das von Neltleton.
Herr Anton Hoos wird erfreut sei», seine deut-

schen Landsleute ,u bedienen, sowohl mit fertiger
wie auch mit Kundenarbeit. liimw

Neue Anzeigen.

Seranton Liederkranz.
Vom ersten August ist das Eintrittsgeld im

drei Dollars. Wer um einen

. ILH. Fr. Keiler, Sckr.

Tnrn-Verein.
Regelmäßige Versammlung am Sonntag den1. Aug., Nachmittags präzis um 2 llbr, auf demTurnplatze <Union Part».

"

Elster, Sprecher.

Äcin iuquor-Handluny

I. Appert,
2L7 Prnn Avniuc, Srranton.

Der Unterzeichnete macht hiermit seuun Freun-
den, Bekannten und dem deutschen Publikum imAllgemeinen die ergebene Anzeige, daß er wi»der
ein gjeiches Geschäft wie früher aus Montag,

August an der Penn Avenue
No. 227, dicht neben Hrn. S. Rice's GrocerieStore, eroffnen wird und hofft, daß seine friilwrn
Kunden, sowie überhaupt seine deutschen Lands-
leute ihn nun auch in seinem neuen Geschäfts-
Platzt aufsuchen und «i« ibrem Zutrauen er
freuen werdeit.

Sein gut »sw'tieti« Lngkr von deutschen, frati-
iölischeil und spanischen Weinen in Fässern undFlaschen, ächte seres, Port und Bordca« Wciue
für Krankt, und alle Sorten importirter ünd ein»
heimischer Liquor? wird sich in Beziehung auf
Qualität und Preise jedem seiner Freunde selbst«npfehlen, welcher ihn mit einem Besuche beehren

Nebst den bereit» genannltn Artiktl» wird er
bestandig sein srlbst präparirtes, berühmtes

S ch wri;cx-«rä»trr-N iitcr«,
sowie Absinth, Kümmel u, s. w.. fer'ner importir-
ten und hiergemachten Schwei,erkäse, Limbnrgrr
und grünen Kräuter-Käse. deutschen Senf bei derGallone und in kleineren Quantitäten, alle Sor-ten Bier- und Wein-Gläscr. Urahnen, Eisbre-
cher. ZitrSnen-Pressen, Flaschen. Pfropfen und
eine Menge anderer, namentlich für Wirthe noth-wendige Artikel stet« zu den OillWen Prrifen»orrathig halten.

Sine freundliche kleine Weinstube mit Eingang
durch den Store oder durch den Hauogang, sowie
ein guter Schorpen mit oder ohne Schweizerkäseu. s. w. werden zu fleißigem Besuche »on selbsteinladen. (Wj'jwj I. A pper t.

Dnnksagung.
Die Unterzeichneten statten hiermit der Seran-ton Libertv Eornet Band ihren freundlichsten

Dank für die am letzten Montag Abend auf der
Slocum'S gnsel abgehaltene Serenade ad. Tros-dem dieser Verein erst jüngst in» Leben gerufen
wurde, so beweist er doch bedeutende Fortschritte.

Dl. Heinz.
With. Budendach,

Stellegesuch.
Ein Mädchen, welches in allen Hausarbeiten

erfahren ist und besonders weibliche Arbeitengründlich versteh«, sucht eine entsprechende «stelle.
Zu erfragen in der Office dS. 81.

New's»sf> 'Ä"' äranlforsZt,,

Fritz Reuter s Werke
In wöchentlichen Lieferung«» lü Ecuis,

Die unübertrefflich lustigen und anziehenden
Erzählungen und Gedichte Reuter'S ,»>d nichtblos für seine speziellen Landsleute, die Nord-deutschen, sondern filr da» ganze deutsche Lese-
Publikum von ungewöhnlichem Interesse, nnd der
billige Pieis ermöglicht die ausgedehnteste Vcrbreitunz derselben.

Jede Lieferung wird einzeln verkauft.
Verlangt werden zur Verbreitung von
Fritz Reuter'S Werken,

Zimmermanns Wunder der Urwelt,
S Liefgn. mit vielen ZUustrationen. <7. ZU Seliio,
Nachrichten aus Deutschland und de,

Schweiz, Wochenblatt w gen«,
zu sehr günstigen Bedingungen thätige Leute anOrien, wo dieselben nochnich, zu habe» sind. Ueber-ll ist ein großer zu erzielen.29j19,7«> /K. Steiger,

22 u. 24 Frankfort St., New z»rk

StiftungS-Keft
des

Scranton Turn Vereinst
Am Montag'"den 9.°igust '69

Anfang: Mittags l Uhr.
Der wird sein VifluiigSfest an

staltn,. Prci.'vmhiilung 3 Uhr.
6. HoscrV rühmlichst dctannie ~T«r»ler N«

theilhaft bekannt sind, um einer weite«» Empfeh-
lung zu bedürfen. ladet es alle Freunde der T«r<
nerti und das gcsatnmtc de»tsche Publikum zu«

Das Committee.
Falle ungünstigen Wetters findet das

Fest am nächsten Tage (Dienstags) Statt.

. Ischen ern re
'

e

ÄZjNlw'" Wm. Winter.

Zur grünen Ane»
>uf der Slocum's .Insel, früherer Pic Nie Pla«,

Öffnet haben, wozu wir alle guten Freunde höf-
Wcn» verschiedene Gesellschaften oder Vereine

'«neigt find, ein Fest bei uns al>,ubalten, so steht
dieser schöne Plap immerfort z» Diensten bereit.

Für ein gutes frisches Glas Pier Ist bestensItsorgt.

Vudenbach.

Zur Warnung.
Der Unterzeichnete warnt hiermit Jedermann

>or dem Ankauf einer ZudgmentN-te im Betrag
?on S2M, ausgestellt von ilim an Wittlelm Lip-

Spatjah» 18i>7.

'ältlich für Jedermann, außer Wilhettn Lipkin'
Henry Bursche I.

H»be Park. I I, Juli tBKS-3w

Bäckerei verlegt.
Unterzeichneter bat seine Bäckerei von 227 nach»o. 2l l Pein, Avenue, gegenüber der Baptisten-

irche verlegt und empfiedl, sich au« ferner der
«unst des deutschen Publikums. Brod, PieS,
Rutscher Kuchen und Backwerk jeder Art stets»orräthig, oder für Familien und Gesellschaften
mf Bestellung gebacken, ebenso Dinners besorgt.

Zilckerwaareu, Confekt und Nüsse in reicher
üuswahl. Job» Lux. Bjw,?m

Geo.

Akestaur <»tion,
Lackawanna Ave., gegenüber dem Courthause.

Derselbe empfiehlt allen Durstigen und Hun-
rigen sein Lokal bestens. grischeS Bier, vorzüg-
iche Weine, kalte Speisen und andere magenstär-
ende Medikamente findet der Besucher immer in
ester Qualität. Eine Probe wird Jedermann«erzeugen.

.

Ijl9

Hauer S» Wanke,

Vroeerieen und Provisionen,
> Mainstraße, Hyde Park,

neben dem Hotel de« Herrn George Gräber.
Einein verehrten deutschen Publikum sie erge-

>enste «»«ige, daß wir fortwährend eine» a»«K-vablte» Darratd von Proviant und Leben«niit.
eln an Hand halten und zu den billigsten Preisen
in unsere Knuden verkaufen.

Zudem wir um zahlreichen Zuspruch bitten,
leben wir dir Versicherung, daß sowobl Qualität
vie Preise der Waaren nichts zu wünschen übrig
a?«n.

.
. - 3wpB

Jakob Hauer, j Friedrich Wanke.

Lactawanna.Haus
Lackawanna Avenue, nahe dem Depot,

EhaS. Tropp, Prop'r.
Da« obige-, in bester Weise eingerichtete HauS

st mit Allem versehen, was dem Körper zurStär-
üna und Erfrischung nöthig ist.

Gutes Bier, tiefeinsten Weine, L'guöre undügarrett, warme und kalte Speisen; Austern, auf
ede Art zubereitet.

Ein feiner Saal für Damen und Familien.Um zahlreiche» Zuspruch ersucht seine Freunde
ThaS. T?pp.

Deutsch - Amerikanisches Na-
tionalwerk.

Bei Friedr. Gerhard in New-Jork erscheint>om >. Sept. I8ki!» an in halbmonatlichen Liefe-ungen f., 25 i!entS-

Deutsch-amerikanische«
xontiersations-Lexiko«,
n!t spezieller Rücksicht auf das Bedürfniß der in

Amerika lebenden Deutschen,
iiit Äenupiing aller deutschen, amerikanischen,
ngliichen und französischen Quellen und unter
viitwirkungvieler hervorragenden deiit-
chen Schriftsteller Amerikas, bearbeitet

von Prof. A. I. chei»,
n 8 Bänden ober 8(1 Lieferungen von je 80 Sei-ten, rompressen TruckS, in groß Qctav.

Unsere Zeit verlang, von Jedem der einigerma-
anf Bildung Anspruch macht oder gut fort-

kommen will, weni'AstenS eine ällaimeiue Bekannt-
schaf, mit alle» Fächer» des Wissens. Aber der
Umfang ist zu groß als daß der Einzelne jeden
Gegenstand des Wissens zu seinem Studium ma-
chen könnte. Auch ha, nicht Jeder die Mittel sich
eine Bibliothek über alle Zweige des Wissens an-
,»schaffen. ConversationS-Lenka zum Nachschla-gen über jeden vorkommenden Gegenstand sind
deshalb schon längst eiit Bedürfniß, in Eu-
ropa in jedem Hause zu finden. Hier ist das nicht
der Fall, weil die In Deutschland erschienenen
Eonversatioiis-Lcrika i«cr Alles waS amerika-

Verkällnisse betrifft entweder ungenügend
st», der in Amerika
nem solchen Werke doch ganz besonders auch ge-nügende und »olle Auskunft übe, Alles das findenwill was die Zustande und Berhältiiisse Ameri-
ka s l>eiri>f», des Landes, welches seine und seinerFamilie neue und bleibende Heiinatb ist

Diesem «edtirfniß für Amerika wird das »bia«crtzinalwerk. an dem die besten
steller der llmo» »litarbeiten, abhelfen. Dasselbewird «ich nicht nur über alle Zweige desalwcmei-nen Wissens verbreiten, wie die in Teutschland
erschienenen Werke dieser Art. sondern speziell auchAlles für amerikanische Verhältnisse in politi.scher, socialer, kirchlicher, geographischer, histori-scher, statistischer, biograpdischer, Naturwissenschaft-licher, juristischer, inebieinischer, technischer und
gewerblicher Bezicliung, sowie iu Be,u, auf Han-
del und Wandel bringen, waS in den deutsche«
Eonvcrsati,ns-Leriko>i» sedtt »der manzetbaft de.
l>ant-It ist-, und endlich wird es auch em so voll?
ständige« Bild deutschen Lebens und Wirkensnicht blos in allen Staaten der Union, sondern in
der ganzen Welt entrollen wie es »och ,n keinemandern Werke enthalten ist.

Alle Buchhändler und ZeitungSageiUen nehmen-vessillungen an, sowie der Verleger
Friede. Gerhard,

22i1!),i-m Post Bor -t(X)I, New-York.

William g. Kiesel. j Sarl D. Neuffei
Wm. F. Kiesel St Co.,

Wechsel-,

Passage-undSpeditions-Geschäst

Auszahlungen durch di?deutsch« Post.
Gelder für unsere Rechnung in Deutfchlan»

einbezahlt, werden ln Gold »der Gegenwerth i>

Vollmachten, M?etbS- und Kauf-Kontrakte,
Bereinigte Staaten Pässe ,e. ausgefertigt.

Gold, Silber und Werthpapiere getaust un>

Häuser und Baulotten zum Berkauf aus Auf-
trag. ll b '
Geldern, nach Art und Weise der Sparbanken.

Für alle durch uns besorgten Geschäfte wird
timig Wm. Kiesel u. To.

Neues Schuhmacher-Geschäft.
Der Unterzeichnete beehrt sich, den Deutschen

von Scranlon und Umgegend die Anzeige zumachen, daß er im Basement von John Knittel's
neuem Backsteingebäude, Pen» Avcnue, oberhalb
Völker'S Mark«, eine Sibuhmalderwcrkstätte er-
öffnet hat, und empfiehlt sich zur Anfertigung von
neuer Arbeit jeder Art, sowie zu Reparaturen.

Äohn Wein ß.
«Eranton, 3. Juni lM>9.

Große Preis-Ermäßigung

Ellenwaaren
bei

Gebr. Orr.
.

Wir vergrößern unseren Vorrath stets und es
besteht derselbe aus einem Departement für

Kleiderstoffe,

Leinenwaaren,

Spitzen und Bander,
Faney Goods.

Wir machen ferner unsere verehrten Kunden
rarauf aufmerksam. daß wir stets eine große
Auswahl billiger Waaren von unserem Agenten
m New-Zlork zugesendet erhalten, welche cntweder
turch Wasser beschädigt oder bei Fallissements
zreßer Häuser billig aufgekauft wurden. Wirassen unseren Kunden den Vortheil unserer aus-,«dehnten Verbindungen nach allen Theilen des
Ostens zukommen.

Bon fertigen Kleidern,
fiir Herren und Knaben

»esißeil wir einen ausreichenden Vorrath, um jede
Anforderung zufrieden stellen zu können und »er-
aufen billiger als sonst ein Geschäft.

SS wird deutsch im Geschäft gesprochen.

Gebr. Orr,

Atlantic Garten.
In obigem hübschesten Sommeraarten in oder

mßerhald der Stadt wird bis auf Weiteres jeden
Sonntag Nachmittag ein

Saered Concert
ibgehalten, wozu achtungsvoll einladet

8. Locher.Passende Erfrischungen werden stets »orräthig
»ehalten. wjnS

Niillp.
Einem verehrten Publikum die ergebene An-

ieigr, daß obiges, »ab- dem Depot gelegene Lokal»eu eingerichtet und bedeutend »«rschoneet worden
st und unter der Leitung des Unterzeichnete» dem
leutschen Publikum jetzt wieder offen steht.

Die Zeit der formellen Einweihung wird spä-
ter bekannt gemacht.

Das ausgezeichnete ?Orchestrion" und eine
surchgreisende Ventilation machen diese« Lokaldem angenehmsten Aufenthaltsort in der
Ttadt. (t«jn) John Zeidler.

GeschaftS-Änzeige.
Dem und meinen früherenGeschäftsfreunden mache ich hiermit bekannt, daß

ch mein Geschäft nach Larkawanna Ave., zweite
!hüre unterhalb Jakob Schlägers Backsteinge-
?äude verlegt habe und daselbst alle in mein Facheinschlagende Waaren, wie Cigarren, Rauch-,
!<au- und Schnupf-Tabacke, Pfeifen «. s. w,
>uf Vorrath halte. Alle Artikel sind von bester
Qualität.

E» bittet um geneigten Zuspruch
Itljnv Henrp Luther.

Peter Hättich,

Nhrmacher und Juwelier,
hält fortwährend an Hand ein gutes Assortiment
>on Taschen- und Wanduhren und Goldwaaren,
idenso eine große Auswabl von Gold-, Silber-
Stadl- und platirten Brillen und feinen
iläsern. Indem ich mit einem praktischen Optikus
>n Verbindung stehe, so bin ich im Stande, irgend
rincm Auge die passenden Gläser zu verschaffen,
mag dasselbe noch so fehlerhaft fein.

Per«seopischr Gläser neu oder in alte Gestellerwgesept. >lfSda

Wir zeigen nicht an,
sondern »erlassen uns auf die Güte und Preiseunserer Waaren, welche den Adsax sichern müssen.

MKarZvls H Ilarrts,
Da» billigste Groeerie-Teschäst im Staate,

»vv l Latkawauna Ave.,! UVV
in Jakob Schlägers Backsteingebäude,

29api» Seranton, Pa.

Pic Äic Park.
Unterzeichneter bringt hiermit zur Beröffenlli-chuug, daß er seinen wohleinaerichteten Sommer-garten, nemlich Tanzsaal, Park-Anlagen, sowie

alle'zn sslchen Feftlichkelten nöthigen Vorrichtun-
für seh'r'libera" P'?ise!

Jeden Sonntag für Besucher offen,
Thr. Söllner.

Sämereien
Art Hadder für Gartengewächse aller

»orräthig und verkauft zu d«n d^Uigftk,
Besonders aufmerksam mache ich Blumenfreunde
auf meine importirte holländische Blumenzwie-»ein, welche ich direkt von den ersten Handlungen
inDeutschland beziehe.

Vap9 Mathias Noll, glat«.

Die National

Lebens-Verficherungs-
Gefellfchaft

d e r
Vereinigten Staaten von Amerika

Washington, D, C.
Gechartert durch besondere Conareßakte, geneh

migt am 25. Juli IBKB.
»aar-Capital, - K,»««.«««

Zweig-Ofsicr zu Philadrlphia:
Erste National Bank.

Beamte:
l!. H. Elark, Philadelphia, Präsiden»,

D. llooke, Washington, Vice-Präs.Zay des Finanz- und Erecu

imerson Philadelphia, Sekrets

Diese Gesellschaft hietet die folgenden V°r>
Es ist eine nationale Gesellschaft, gecharter

-urch eine spezielle Akte des Tonqresses in M«.
hat ein eindezahltes Sapital von -KI.iXX»,

Sie bittet niedrige Prämienraten.
Gewahrt größere Versicherungen als ander«

!onipagnit» für dasselbe Geld.
Ist bestimmt und gewiß in ihren Terminen.
ES ist eine heimische Gesellschaft in jeder Loka-

itat.
Ihre PolicicS können nicht mit Beschlag beleg!

»erden.
knne einschränkende Bestimmungen in

PolicieS können genommen werden, welche dem
versicherten den vollen Betrag zahlen, und all«

Prämien zurückerstatten, so daß die Versicherung
mr die Interessen der jährlichen Zahlungen kostet.

PolicieS werden ausgestellt, welche dem VersiHerten, nach Verlauf einer Anzahl Jahre, wäh.
end der Lebenszeit ein jährliches Einkommen von
mein Zehntel des in der Policy bestimmten Be-raas sichern.

»eine Ertraberrchiiung wird für daS Risiko der
Versicherung von grauen gemacht.

Sie versichert nicht, um den Versicherten Divi-
enden zu befählen, sondern zu so geringen Ko-
ten, daß Dividenden unmöglich sind.Eircularc, Pamphlete und aussübrliche Ein-
elhriten erhält man auf Anfrage in der Zweig-
Office der Compagnie in dieser Stadt, oder bei

E. W. Tlark u. Co., Philadelphia,
Seneral Agenten für Pennsylvania »nd SüdNew-lersey.

Post und Füller,
Scranton,

Spezial-Agenten für Wayne, Wyoming und
as nördliche Luzerne llounty. j ZnB
veutscher Sachwalter in Scranton, ?I. Merz.

Blätter-Tiiback
-der empfehlt zu Preisen

1lSI6!
Der Unterzeichnete hat die bisher von MrS.Langer geführte Restauration No. K 7 PublicSquare übernommen und wird durch Verabrei-»ung von nur den besten Speisen und Getrau-

rn sich das der frühern Firma geschenkte Wohl->ollen des Publikum« zu erhalten suchen.
N.B. Dinners »nd Souper können zu jeder

jeit servirt werden.
2öap9 A. ». Schill mbach,

WilkeSbarre, Pa.
Edward Günster,

Il»rm«nle
Penn Avenue, Scranton, Pa.

Gute, billige Getränke, alle Sorten kalte Spei-
in immer vvrräthig.

Zahlreichem Zuspruch entgegensehend, zeichnet
ch Eduard Günster.
30. Juli t868.-ba

Ootel,"
Eedar Straße,

Eine vorzügliche Restauration ist in Verdin-
ung mit diesem Hause eröffnet worden und wir-
en alle Arten warme und kalte Speisen zu jeder
'ageSzeit servirt.

Die feinsten deutschen Weine, beste« Bier und
»nstige Getränke stets frisch von der Quelle.

»< obn Schilling, Prop'r.

Deutsche
Gewacht für euer Interesse!

OONI'SVN IZlkrii',

Illenwaaren!
Wir halten die Waaren, deren ihr bcdürft, und

a Preisen, die euch den Ankauf ermöglichen.

WirWichen nach nnscrcni neue» Geschäftslokal,

'au«." am"?°April"" ~Wyoming

Herr «Harles M. Weisenfluh, unser
eutsHer Gehülfe, wird euch unsern großen
jorrath in seiner gewöhnlichen zuvorkommendensanier »eigen.

Vergeßt nicht uns aiifzusuche», denn es wird
uch reich entschädigen.

Agenten für die ?Elliptic Kettenstich Nähma-h'ne." 22^
42! Avenue. 42l

Seht Guch vor,
so lange es Zeit ist!

Der Unterzeichnete ha» seit den letzten Paar
Lochen um-nterbrochene Zusendungen von Waa-
en erhallen, welche er in Nrw ?>oik und anderen
jabrikortrndes Osten« selbst ausgewählt bat und

die fttzige de» kommenden^Winter!
Tchnhen und Stiefeln»

in reichhaltiger Vorrath von schweren Waaren,
»ie sie dem Handwerker und Arbeiter besonders
lngcmrssen sind.

Wa« Preist und Qualität der Waaren anbe-
angt, so ist das Geschäft des Unterzeichnete» in

b dllrf
6"' bekannt, um des Auspuffen«

Durch Baareinkäufe ist tr in d«n Stand ge-
sowohl im Großen wi« im Kleinen dem

Käufer besondere Vortheile zu bieten, wie er

Kleinhändler au» Stadt und Land sind ring»-
aden, sei» Lager zu besichligen, «he sie sonskoo

R«»a s

M. Goldfmitb.
Lackawanna Aven«e,

Zu verkaufen:

>st da« früher vo?Iohu Fr«

n"Fi!e'
Zu verkaufen:

Ei«e Million Fuß Bauholz,
nach jeder beliebigen Länge und Vorschrift zuge-
schnitten und hirrher geliefert. Wohlfeil!

Näheres bei
lttjnS David Ackermann.

Das Eigenthum ist eine/der schönsten in Pro-»idenre, Stadt Srranton. Da« Hotel ist mit al-
len modernen Bequemlichkeiten versehe», enthält
zwei fast ganz neue Billiards, sowie eine voll-

von Möbeln u. f. w.

Zu verkaufen:
Sechs Baulotten, gelegen an der Washington

Avenue in Green RidAe. Die Lotten sind 40 F.
Front bei AXIFuß tief, mit einem guten Zaune
umgeben seit zwei lahren bepflanzt

Zu verkaufen:
Haus und Lotte zum Vnkaufe an!^Prei/P2?5tX).
Bedingungen- Die Hälfte baar, der Rest in
einem Jahre. Man frage nach bei Hrn. JohnHandle», Advokat. 2!>ap3

Zum Verkauf:
Prachtvolle

Heimstätten!
Arbeiter und Handwerker.

Die Lotten liegen an den lefferson, AdaniS,
Wasdington, Wyoming, Penn, Franklin, Mon-se«, Providenre, New-Zork u. Marion Avenues
und a» der K., 5., i. und ü. Straße. Zille Stra-

Lotlen sin/bekan»t und gelegen an der Gilmore
Landstreck», auf dieser «,?>',« von Green Ridge
und deßhalb viel näher zu Srranton, als irgend
welche Lotten, die jetzt zum Verkauf angeboten

Der Besitztitel für dies?
und dieselben variiren im Preise von 2M bis zu
!XX, Dollars.

'

Für Bedingungen, Plan ic. frage man nach bei

John Handle»,
Rechtsanwalt,

Nquör-.Handlung
William Locher,

Mainstraße, gegenüber Hrn. G. Gräber'S Hotel,
H?de Park.

Freunden und Bekannten, insbesondere aber»en Herren Mastwirthen zur gefälligen Anzeige,
»aß es mein Bestreben sein wird, meine Kunden

Weiß-und Roth.Weine,
Old R»e und Bourbon Whisky,

Zranzösischen und «Herr» Brand»,
Rum und Eordial«,

»elche sämmtlich, was Qualität und Reinheit I»»belangt, in keinem Etablissement dieser Stadt
?esser zu haben sind.

Alle Bestellungen werden pünktlich ausgeführt
-nd Waaren nach jedem Stadttheile kostenfrei
zeliefert.

Das Geschäft steht unter der Leitung des Hrn.
Neo. Wünsch.Um recht zahlreichen Zuspruch bittet

i-tjr!> Wm. Locher.
Viferne FrontS für Gebäude!

/tufter- und Thör-SoPht
und Schwellen!

Kuß- K» schmiedeiscrne Gitter!

Die

UMmiiK Valley WZ. (^o.^
jU WilkeSbarre, Penna., ist eingerichtet zur An-

fertigung von

Eisernen gronts für Gebäude,

Zenster- und Thür-Aufsätzen und

Schwellen, Guß- und schmiedeisernen

Städten angefertigten? und zu bedeu t/n d
aiedrigeren Preisen zu liefern.Personen, welche irgend eine in unser Fach ein-
schlagende Arbeit bedürfen, werden ihr eigene«
Zntercsse wahren, wenn sie mit uns in Sorrespon-

Wm. L. Ste« art, Supt.

Wer hat alte Cente?^
gängen

Eente gewisser Jahrgänge.
Wer solche besitzt, melde sich in der Trpedition

diese« Blatte«. Ad«

A. Butzbacb.
»i>ri»o»i« t!»rte«,

u«d
?!orth«mpt»n Straße, zwischen Washington und

Eanal, WilkeSbarre.
Gute Beberberguag für Ret,'««de und reellt

Für genügende gute Stallung für Pferde istgesorgt. RM

Wilhelm TellHaus
A>7 Pcntt Avenue, Srranton Pa.

Wilhelm Hensel, Eigenthümer.

und bediene»!Anständige junge Lnite kSimen Kost tmd Logi«
bekommen. (t5pS) Wm. Hensel.

Gebrüder Sutto,
Washington Halle, Eingang in der Penn Avenue

Seranton, Pa.,
Kehren sich hiermit, dem geehrt«, deutsthen PublikM hierselbst und Umgegend die paeden. An-zeige zu machen »»» der soeben empfangenen " " ergroene »n-

Prachtvollen Answahl von

Neuen und modernen Schnittwaaren
der bevorstehenden Jahre«,eil angemessen, als - die schönsten und geschmackvollsten

Kleiderstoffe aller Art «nd Gattung, Bettzeuge,
Muslin, Umfehlngetücher, Strümpfe,

Handschuhe, Putz- und weiße Waare».

Trimmings, Knöpfe, f. w.
vnsere Auswahl von

Teppichzeugen und Wachstuchen
ist die größte und beste in der Stadt; edeoso einen großen Borrath von Sänsr-Feder».

kommt! und überzeu-t Such. daß troß der vielseitigen Marktschreier,Waarkn reell kaHn und

Gebr. Äutto.

toilnvll k Itilttln.
(Nachfolger »on Connell u. Silkman,)

EngroS. nnd D«»ail-HSndltr in

Eisenwaaren
für B a u h a n d w e rke r,

AmeS', Lld Colon, und Rowland's

Schaufeln,
HandwerkSgefchirr,

Kntfchen-Bolzeu,
Farben, Oel, Terpentin,

Alkohol und Kitt,

Eisen, Blei, Sement und Terra Eotta

Nöhren,
Refrigatoren, Wasserkühler,

Vrfkn und Alrchwaarro,
»S. Frnstrrglas z« F-brikprrism. -«»

Scranton, l. Juli IS«9.

Ungeheurer Andrang

Galland's Arrode!
gegenüber Nationa'l'san».

«5! Bettüberiüge zu Spottpreisen.
Echt deutsche Kattune sehr billig.
Amerikanische Kattune, 7,8, Ist und 12 Cent«TelaineS 18 Sents.
1 Aard breiten ungebleichten MuSlin, l2j St«.
> ?ard breiten gebleichten ditto, >2j Tent«.j Sard breite» Muslin. lv Cent«.

von >'!-?!l" schwarzen Tibet,
Ditto in allen garben zu 50 Sent«.

(Reiftöcke) guter Qualität ju

0 und dr»cn
Vorrats von 311 EcntS aufwäriS.

Zedern! Federn! die allerbesten und

von b» Küte und der Waare'."^'
Seranton, Z. Juni M.

Jakob Galland.

,Augapfel' Frucht-Glas.
(Alles Glas.)

'4Sonnell H 5 Battin,

»0«f«n, Tafelblech, Wisenwaaren,

P. Burschel,
Green Arove, Dunmore, Pa.,

Lle- und Fagerbier-Kraoerei.
hält zu jederzeit die besten Getränke und andere

Zm Winter e «bstei, pl ß 112 r

seinen Sommeraarten, mit Musik u»d Spielen
aller Art. Zu Wagen, zu Pferd und in Schlitten

Komm »Alle zur Greengrove geritten!
Dunmore, kU. Januar lB6v. da

Philip Kinstle,
Oyde Park Salon,

vier u»d die beste» Wei». »alt
ich stets a» Hand. Aalte Speise» zu jeder Zeit.Freunde eines guten Ladetrunke« sind höflichst
»um Besuch« «inheladm, unerr Zusicherung pünkt-
licher Bedienung. 23a«6ba

Lkarlss kodiQsov'L
Wein-, Liqnör-, Bitters
Delikatessm-Handlung,

313 Lackawanna Avenue,

Die obige Firma lenkt tirAufmerksamkeit d>
Herren Wirthe und von Privatpersonen auf ih»orziigliches Lager von unverfälschte»

Weine» und Liquoren,
und wird es auch in Zukunft ihr Bestreben seil

plinktliche Bedieming das in s!
Unser Norrath besteht aus importirten deu>

scheu, französischen und spanischen W'inen un
Liquoren, eindelmische» California und <satawbWeinen, Rpe und Bourbon WhiSkep'S u. s. w.

Auf unser Lager von einheimischen und impoi
tirten

Delikateffen
machen wir besonders aufmerksam, und benenne
als einen Bestandtheil desselben:

Westphälische Schinken, Setselatwllrste, unga
rische Gänsebrüste, getrocknete Stockfische, hollan
tische Häringe, Magdeburger Sauerkraut, Limburger, Schweizer, holländische und Kräuter-Käs,
sowie deutsche Früchte (eingemacht und getrocknetSpezereien und Gewürze.gerner: Tineinati Schinken und Würste, Nin
der- und Schweinezmigen, Rew.Zjorker Wiirsijeder Art.

Jmportirtirte und amerikanische Cigarren
Bier- und Wein-Gläser, Korbflaschen, und all?
andere, zur Einrichtung einer Wirthschaft Grhörende in großer Auswahl.

Zahlreichem Zuspruch entgegensehend, zeichne.Achtungsvoll

Okarls« Robingon.
Nf9ba

Vuch-A Accidcly-Druckcr,

Buchbinder

Gcbreibbüciier^abrikanten,

N». 352 Lackawanna Avenue,

Scrantsn, Pa.

gerner:

"lich« ' '
5>

,m ZnniLn^de«

Continental
Lebens-

Versicherungs-Companh.
von Now-Vork.

Justus Lawrence, Präudent.
Ä. Hilton Scridner, V. Pr.

I. P. Rodaers, Sekretär.
St. <l. grost, Aktuar.

Diese Gesellschaf« hat über IS.OVtI
PolieieS ausgegeben.

Einkommen 52,Wü,>»X>
Erklärte Dividenden, Prozent.

«vidi alle die Arten von PolicieS unt

Tie Gesellschaft gibt temporäre Anlchen aui
ihre PolicieS; erlaubt ZV Tage Frist zur Bezah-
lung der Prämien, während welcher Zeit die Po-

d>escr^>es^sch.i^^
haben Wahlen w der^Ler!

UntersuchüngS- oder Policy-Tebührer

Man wende sich an I. H. Nortdrup, Siran-
ton, General-Aoent für das noroSstlilhe Penn-

s z, x

melde sich in der >in-rd>li»» dtS^,,Wochen-
dl-"-" Smz^


